
Intelligenz - Blatt zur Laibacher Zeitung N"- 63.
Dienstag, den 6. August 162«.

Gubernial - Verlautbarungen.
Z . 860 C !l r r e n d e llä Nro. 829S.

des kaiserl. königl. illvnschen Guberniums zu Laibach, ( l )
womit der neue allgemeine Tabak-Verschleiß.Tariff bekannt gemacht wird.

Seine k. k. Maiestat habsn mit allerhöchster Entschließung vrm 2a. May
«? d. I . zu genehmigen geruhet, daß der aus der Beylage ersichtliche neue Tabak-

I*Verschleiß-Taviff mn 1. August 1822 in Wirksamkeit gesehet werde.
Diese allerhöchste Anordnung wird hiemit in Fslge des dießfalls herabge-

langten hohen Hofkammer-Präsidialdecrets vom 26. v., Erhalt 3. d. M . / N r s .
nZs6 zur allgemeinen Wissenschaft und Richtschnur bekannt gemacht.

Laibach am ,^ . I u l y 1822.

Joseph Graf Sweerts-Spork,
Gouverneur.

I g n a z Edler v. Tausch/ k. k. Gubernialrsth.
Aemtlicbe Verlautbarunaen.

3 . 854. A n k ü n d i g u n g . s i )
V e r s t e i g e r u n g d e r M a u t h - G e f a l l e n v o n W e q m a u t h i n M e r ^ l o p o l j e

und B r ü c k c n m a u t h i n M o s t a n j e ^ des S z l u l n e r 4. G r a n z -
I n f a n t e r i ? - R e g i m e n t s .

I n Gemaßhelt der hohen Carlstädter Warasdmer Generalkommando-Ver<
«rdnung vom 10. I uny 1822, N r . I^^y /wi rd zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

C's werden nachbenannte Weg - und Brückenmauthen im Bezirke des S; luic
ner /̂ . Gränz-Infanterie-Rcg'ments bey der hiciortiaen löbl. Briaade in der Fe-
f ' m g Carlftadt «m 16. Sep tembe r ,y>2/ um 9 U h r V o r m i t t a g , auf die
Zelt vom 1. Novcmvtr ltt-22 b>s Endr October i^25, a.ec>en Einnahme der, von
der hohen Lcmdcsstcllc beretts bestarigren, auch schon bestehenden tariffmaßiqen
Taxe, unter Vorbehalt der RaNsicaNon dcs hrchlöbl. f. k. Hoftrica^raths, in die
Verpachtung gegeben, wozu die Pachilustlgcn zu erscheinen haben. Diesem zu Fol-
ße wlrd '

u. Die auf der Ioseohiner lZ'ommern'as-Hauptstraße zu Merzsopolje besindsi-
che Wegmauth mn den jährlichen Aus'ufsprcis pr 5 ^ 1 ss. 5c) 2»8 kr., sage: Fünf
Tauscnd n^un Hundcrt Drepßig Eln Gulden 5s> ?i^ kr in M>,>s.' M'.Mje, dsnn
^ 1). D i r auf dcr Banal-Prststraße Mastanjs «üfaesspllse Brückermauch um den

jährlichen Aukrufsvrels pr. 103-2 st. 9 M fr., saqe: Eu'Tal'sel'dNfnnHurdsrt dr,v-
ß'g zwev Gllldcn c, /.M kr. ln M M . , im Wege dcr öffentlichen Licitatien an Mclst-
bitthende überlassen.

Dte bcy dMen Mautf>ssationen ylr Einhebuna d<>r Mauthgeb^hren und Un-
terkunft des Mautl)5!nnchm^rs vorhandenenMauthhauser, dann Hofsicllen, wer-
den an den mcistbiethcnde:lpachter, nahmlichMcrzlopolje, bestehend aus einemTan?



- 933 -
ley - und drey Wohnzimmern, 2 Kühen, zwey Speiskammcrn zwey Priveten und
einem dabey liegenden Küchmgarten von 3 ^ Joch; Mostanje hingegen, bestehend
aus drey Wohnzimmern, wey Kochen und cmerSpeiZkammer, geqen einen auss
gemittelt werdenden Quartierszins auf dtt Dauer der Pachtzeit überlassen, wo-
bey bemerkt w i rd , oaß zu dieser Verpachtung Iederman zugelassen w i rd , der
die vorgeschriebene Eautwn zu leisten im Stande ist, und mcht noch ein anderes
öffentliches Amt bekleidet; dagegen

Hat der Pachter, zur Sicherstellung des Aerars, wenn er den monathlich aus-
fallenden Pachtbetrag alle Monath m voraus zu erlegen sich verbindlich macht,
als Caution den sechsten Theil für den Er lag, mtt Ende eines jeden Monaths
aber den vierten Theil des jährlichen Pachtschillings gleich bey der Licitanon zu
leisten.

Die Wahl des monathlichen Erlags der dießfalligen Arrenda wird dem Pach-
ter überlassen, jedoch hat die Caution entweder im baren Gelde, gesicherten Hyoo-
theken oder m öffentlichen Fonds-Obligationen, welche nach dem zur Zeit des
Contract? Abschlusses bekannten börsemaßigen Curs angenommen werden, zu be-
stehen.

Wenn die Caution dieser Arrenda auf unbewegliche Realitäten gesichert wer-
den wil l , so muß jeder Pachtluftige darüber die obrigkeitlich bestätigte Schatzungs-
Urkunde mit dem grundbüchlichen Auszuge der darauf haftenden Schulden und
andern Lasten vor der Versteigerung dieser Pachtgefallen der Exarrendiruugs-
Commission vorlegen, wonach jene der Ersteher auf deren Kosten in die gerichtliche
Vormerkung gebracht, und diesem Regiments gehörig bestanget zur Aufbewah-
rung übergeben, nach Verlauf d'eser dreyjährigen Pachtzeit und Erfüllung aller
eingegangenen Verbindlichkeiten aber die Cautionen uno deren sonstige Urkunden
solchen zurück eingeantwsrtet werden. Die übrigen Licitationsbedingnisse können
von heute an beym Szluiner Gränz-Regimente und am Tage der Versteigerung

.eingesehen werden.
Earlstadt am 9. I^uly 1822.

»»>« > ^ ^ " , " ,,. ,„, „ , »^
Z. 865. V e r l a u t b a r u n g . N r . 6520»

(1) Die k. k.. illyr. Zol l- und Salzgefallen-Administration macht hiermit öft .
fentlich kund, daß für die Pachtung der Weg- und Brückenmauth zu Prawald
im Adclsberger Kreise, für die Daucr vom l . October d< I . , bis letzren October
182^, eme neuerliche Versteigerung am 2. September d. Jahrs, Vormittags lN
der Eanzley des k. f. Mauthoberamtes Trlest, wird vorgenommen werden; wozu
an die Pächtlustigen die Einladung mit dem Beysatze ergeht, daß hiefür die nähm-
lichen Pachtbcdinamssc wle früher zum Grunde gelegt sind, der Ausrufspreis aber
vermahl auf 7I77 fl. 16 kr. festgesetzt werde.

Laibach am 29 I u l y 1822. ^ ^ ,

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 869. V e r l a u t b a r u n a. (l)

Von dem Verwaltuttgsamte der Caiyeralherrshssft Veldes w»rd bekannt 9 ^
macht, daß am 10. künftigen Monaths, Vormittags um ä Uhr , in der dlejcher^



fchaftlichcn Amtscanzley, die Fischerey in dem Veldeser See, in dem WochosntV
'Haustrome und Prettncrschen Graben, auf vier nacheinander folgende Jahre,
nähmlich seit i.November 1822 bis letzten October 1626, mittelst öffentlicher Ver-
neigerung verpachtet werde, wozu die Pachtliebhaber zu erscheinen eingeladen sin5.
Die Luttationsbedingnisse können zu den gewöhnlichen Amtsstunden eingesche»
werden. Cameralhcrrschaft Veldes am iy. Iu ly 1822.

s- W I . E d i c t. Ä.r. 62^.
(1) Von dem Bez. Ger. Radmannsdorf wird hiermit assgemein bekannt gemacht:
^Ssey auf Ansuchen des Andreas Stroy,Curator dc< Verschwenders Franz Stroy,
Matscheg von Hofdorf, zur Liquidirung des Activ- und Pasivsiandes seines ob-
genannten Euranden, eine Tagsatzung auf den 5o. August d. I . Vormittag von g
bls 12 Uhr vor diesem Bezirksgerichte anberaumt worden, wozu demnach alle jene,
welche irgend emen Anspruch zu machen gedenken, so wic auch jene, welche dem
genannten Euranden etwas schulden, mit dem Beysatze vorgeladen wcrden, daß Er-
stere »hre Ansprüche bey dleser Tagsatzung anzumelden, Letztere aber ihre Schul-
den anzugeben haben. ^ ^ / /

Bezirksgericht Radmannsdorf am 27. Iu ly 1822.

Z. 366 " E d i c t. ( ^ "
.«.^t s " / ^ Bezirksgerichte der Grafschaft Auersperg wird hiermit bekannt ge-
ni.n ' . 5 ^ 3 " d . e Versteigerung der, dem Martin Somrak qchörigen, zu Po-
au7f.^ ^ ^ ^ der Grasschaft Auersperg sub U r b . N r o ^ dienstbaren ^2 Hübe
v n ^ ^ u . ^ ^ " / " ^ sur Vornahme der 24. August 1822 Nachmittag
t ^ C a n z ^ Die Kaufsbedingnisse können m der hicro^
^ Auersverg den 27. Iu lp 1822.

H- «dg. ^ ^ ^ c t. (,)
. > s 4 ? ^ ^ ^ ^ i " ' " ' ^ ^ ^ ?." 3 " u Helena Valentin, von Laidaä, .aeqcn Gertraud Pe.
3 3 ^ ^l>A ^ ' ^ " ^ ^ ^ '25 ft. c. 5. c., werden zur ?^ldietbung der, dem

l ^ / M L 3 " i^^^ auf den 20. August, dann 2. und .7- Sc^,wdcr d.
^ ' ' ^ V l ^ l) llhr, in ôco Scbnne mit dcm Bcysahe tcst.wmt, daß,
wenn diese Fah ssc wedcr bey der crtten n.ck zweyten Fcilbiclhung um den Sct cihunqs«
^ U ^ ^ ' h ^ a n ^ ^ ^ c h t w e r d e n i o n n ^ s e l b e dey .er dritten aucfunl«

Bezirksgericht Ncumarkti am 29. Iu l» 1822.
Z- L70. K^d i c""t̂  ^ " " '(1) ?
^ , , Z " ^rErecutlonsjache des Simon IaNen,.von Laibach, acqcn Lorcnz Yeritfch, rox
3 . ' wegen sa uld gcn -5 ft- e. 5. c., werden zur FtMicthunq der, dem kctztern ae.
Pfänden fahren cn Guter, bestchend in heu, Klee und einem Wogen, du. d i e f M . A ,
Tagsatzun^n auf den 20 August, dann 5. und'»7. September d. I . , jefes M o i l Bor«
Mittags 9 Uhr, ,n Loco Scdc.ne mit dem Beysahc bestimmt, daß, r̂ enn tieft ^ b r r i s .
se weder dey der ersten noch zweyten T a g u n g um den Schähunkswerih oder darüber
^ - r t i ^ " Z " ^ ^ " " ^ " tonnten, selbe bey der dnttcn auch unter dem Schst^nz.s.wtlthe hlndan gegeben werden würden. " ^ ^ " ^««,

Bezirksgericht Rcumarktl am 2g. I^y ^622.



H. 87». Am 0 r t i sai: i 0 ns - Gdict. Nro. 8 ^ .
(1) Pon d?m BezirlZgenä)te d^r.Ttaatzhec schaft̂ ack wird anm'tt bekannt gemacht: Gs

seD über Ansuche des Martin DöNenz, von Ältenlack, in die?lmortisiruna, der, auf der
zu Altenlack Y. s. 7» liegenden Parrhofsgnit Altenlack sub Rect. Nr. 76 und Urb, Nr.
82 zinsbaren baloen Habe intub. Urkunde, als:

») Des Schuldbriefes dd. «t int. ,H. Jänner 1799, von Ierny Wodnig an seine Mut-
ter Ursula Wodniq lautend, pr. 200 ft. LW.

K) Des HchuldbriefeK dd. et in»,. 25. Jänner »799, von Ierny Wodnig an Stephan
Ptterlinkar aufgehend, pr. 70a st. LW.

c) Des Schuldbriefes ddo. 2». ^>tärz »60,, von Ierny Wodnig an Lorenz Wodnig
«usgc^ond, pc. looo st. LW. ^

.6) Des Sch'lldbriefrs dd. et int. ,4. September »602, von Ierny Wodnig ausge«
hen^ und an d'n Lorenz Wodnig lauten'. pt. 3ooft.

e) Des Schuldbriefes dd. et int. 26. Jänner i6o5, von Icrny Wodnig ausgehend
und an den Ier;w Telkann lautend, pr. ?oo ft. LW.

s) Des Schuldbriefes dd. et int. «. Iulo i3o3, von Ierny Wodnig auszehend und
an den Mothi's Roßniq l.utend, rr. 5- ft. LW-

8) Dcs Kauftrkfts dd. ü. August »79b, rücksichtlich dcs Gemein)steckes fa Bischam,
sewilliqet worden.

Es habcn daher alle jene, rrelche auf eine oder andere dieser Urkunden, aus was im-
mer für eincm Grunde, ein^n gcreci ten Anspruch zu machcn gcdenten, ihr vermcintli«
ches Necht binnen einem Jahre, 6 W'oä'en und 5 Tagen soqewiß geltcnd zu machen, wi< '
drigens nach Verlauf dieser Hcit auf ferneres Ansuchen derselben, als ni-cktig, trafl« und
rrnlunqslos ertlärc und in die Löschung derselben qcwissiqet werden »rürde.

Bezirksgericht Staatstzenrsä>üft Lack «m ,5. IlU» 1622.

Z . 664. ^ ! E ^ d i ^ t l Nro. 750. ^
( r ) Von dem B'yrksqerichte Nadmannsdorfwird hiermit allgemein bekannt qe«

macht: Es sey auf Ansuch^^ des ?ucas Jäkel, von Wa ld , durch seinen Bevollmäch-
tigten, Herrn Jacob Guvvan, in die executive Feilbiethunq der, dem Franz Gr i l z ,
von Bcherounitz, gehörigen, wegen richtig gtstellten 86 î . 20 kr. mlt Pfandrecht
belegten, auf 5 ) st. genchttich geschätzten, au>1 1 Pferde, 2 Kühen und 1 Schwan,
dann eines Wagens bestehenden htwcilichen Gütern gewllliget, und es seyen zur
Vornahme derselben drey ?icltationsraqsa!)U5iqen, und zwar: die erste auf den
26. I u l y , die ;ncore auf den i a . Auqu'i und dle dritte auf den 29. August d. I . /
jederM Vormittag von 9 bis i ^Ub r , loco >3ckerounitz mit dcm Beysatze festge-
setzt worden, daß, falls diese Gegenstände weder bey der ersten noch zweyten Lici"
lationscagsatzunq um den S hatzunqswerth oder darüber an Mann gebracht wer-
den soNen, selbe bey der druren TagmtzunA auch unter demselben hindsn gege-
ben werden würden. - ^ D i : ?'.citatiö-!sbedingn'jse sönnen sowohl in den gewöhn«
lichen Amtsstunden m dieser A^rscan^t^, als aucl) bey dcn^lcitatirnen eingesehen
werden. Es werden oem i^h a1e'^aiIs!lcbbaber zu den Lilitationen zu erscheinen
porae'aden. Beurk^aer^ hl '^^mcinnsd.'rf am 20. I u l y 1629.
A n m e r k u n q . Na hd> n̂ si1> ben.z^r ersten ^.'icltation kem Kauflustiger gemel-

det bat, lo wird'am ,t>. August d I . zur zweyten Licitation geschritten.

Z. 65?. ^ ^ - ^ d, i c t (») ^
Vom Ac"irf^ieribte^e',l'N''rkcl Drd bierm'̂ t 'f«n5 qem'cht: M f^en zur pl.illl^t-

»ung des Activ« u.l) p^sslvstHno^ un) fchinn«gebM'gung oerVerlHssenschaftS-



wnqen na<b Ablel'en n^)st<kcndcr Personen, die dießfäss'gcn Tagfttzun^en auf folgcntze
^agc und Stunden anberaumt worden > M :
»,^ >. .Am ̂ 6. August 1622, Vormi t tags ^ Vhr ,
uach dem im Jahre i l ^ i vocstorbcnen Jury Wreqant. KäuMer zu OberduMachz

am nähmlichen, Nachmittaqs 5 Uhr, ^ ' / '
nach dem lm Jahre iäi5 verstorbenen Anton Dobrauh, zu Visatsche;
« . ^ .am 27. August 1622, vo rm i t t ags 9 Uhr,
«ach dem im Jahre 1611 verstorbenen Primus Roßmann, zu Kreuz;

am nähmlichen, Nachmittags 5 Uhr,
nach dem im Jahre 18.1 verstorbenen Mmus Möglnsck, zu St. Anna;
« ^ > ""!>-?' August 1622, Vormi t tags 9 Uhr,
nach dem:m Jahre 1607 verstorbenen Georg Dodrm, zu St. Anna;
« ^ >. - ^ 1 nähmlichen, Nachmittags 3 Uhr,
nach dem ,m heurtgen Jahre verstorbenen Slmon Mcschau, von Kreuz;
«.^> - " ? ^ ' " ^ . " l t '822, Vo rmn t . 9 Ubr,
«ach der l M ^ ^ e n ^ a w zu^Ne^^^^^^^ E b e n e n Maria hanschitsch;
" ^ ' " Inwohnerinn Gertraud Küster;
nach dem, im heurigen Jahre zu St. Anna verstorbenen Anton Douschana-

am nähmlichen Nachmitt. 3 Uhr, «,^"nu,
nach dem 7 ^ « « , ^ « Iaw^zu B r . g ^ r b < n c n Bau« Andrea« Ra.n«;

"'" ' °" 7 m ^ ^ 7 ^ ^ r : ^ ^ ' ' K m ^ In«°hn°r «u Feistti«;
nach der im heurigen Zavrc verstorbenen Agnes Slappar, m S t ßatkarino

e b t e r n ^ H / g^en d,e AusUelbenden mit rechtlichen
renden ssÄ« " ^ ' ^ ! Vert̂ ssenschaften ohne wetters abgehandelt und den sich legitim?,
lenoen (5rden emgcantwortet werden würden. ^ ' ^ u
^^ez,rssqcr lcht Neumarttl am 22. Iu lo 1822.
Z. 8^8^ " " ' ^ ^ ^ »̂
fty ü d / r ^ n ^ u c h e n ^ wird b'er-nit bekannt gemacht: EH
s ph Bosä'ltjä^ä'cn Ver^ss ^?5^^ckitsch, von Ober - Pircscl)ih, als zum väterlichen Io<
t<n Verlässe gchoriaen h u ^ ^ " " ^ ' ^ zu de-n gedach-
schaft Thu namhart d cnstb r̂ > ' " " B^rgrealitäten, sammt An- und Zugedör, der hcrr-
3o« st., öewiN get und s"e^ dcr Verlaßeffectcn, im Gesammtschähungsbetrage pr.
für die erste der 1^ Auaust f , " . " " ^ ' ' " ^ ' M ö drev Llcttattonstagsatzungcn, und zwar

dtt ,7. Ccptcmder und für die dntte dc ^
fest̂ .seht n̂ ord n daß wenn ^ / ^ ^ ftüh, ,« iiocc der Realitäten mit dem Bersahi
sten noch ^w y "n Taasahuna um d e n ^ ^ " " desaaccr Gegenstände weder bey d<r er-
werden ^apungs lm. ,q oder darüber an Mann^etrocht
_ ^ c z i r H ^ ^ ^ ^ Z ^ N «erkauft werden würde.

olm ^anonicatshause Nro. 3oI am Platze verschiedene Hauseinrichtung, als: KH-



fien, Tische, kZ.n.pee'K mit Sesseln, Spiegel, Bettstätte, Stock- und Saubren , fU.
berne^ssel, plattirte Msser und Gabeln, ^ ' n n , Kupfer. Ka^ l ) - m.o Kuchelgescknr,
! / nn Bettaewand, bcstedend in M a d r a s . Pöl lern, B.ttdcck^n, geoleiö tc und ^eb l ^ch -
!e L e ^ v a n ^ d a ^ Garn, Bet t . und Tischwäsche, Mamis l l ^c r und N'a,.nswasHe;
,ndli l) iuä) die zu dl sem Herlass.' gchöriqen, in beynahe 56, Nummern großem m mehreren
^ . i l . n lieste^en^er Hü/oec un ' vielen kleinen Wcck.-n, worunter sich vorzuqück und dle
^ ^ n Weckc de5 Au^ustini, Iansenn, Noßuct i', lra 'zösisä^r Sprache, dl- rr.imerische
3 ^ ' ^ r i s t ln 10 bänden, 5 1 < ^ i-list. ec-el«5 fran ., d.e Wcrke des Nn:til« ln französt-
«>el Tv'-a be, M ^ s « " ^ ft^nz. und deutsch, V«oi ;n^ frsnz. und deutsä^ ^ K t o l ^ Gs-
f^ i^ te i3 B nl^e, l«z (^liv."l!5 ä'^nHliI^,ne!.st einer Sammlung der sckähba ilcn klel-
«^n Nüä)"> beenden, qeqcn gleich bare Bezahlun,; össc.ttlick veräußert werden, mil der
^rinnerunq. daß die Bücher erst den ,6. dcs nähmUchen Monaths an die Vertauföreche
kommen, uno dasi der Buckkändler Korn hierauf Commission annimmt.

Laibach am 27. Iu ly 1822.
A n m e r k u n g . Die odheschnebenen, zum Verlajsc des Hrn. Domherrn

und Consistorialraths Georg Suppan gehörigen Bücher, werden
statt dcn '^., erst den 19. und 20. Auaust l. I . heräußcN lverden.

Z 8/.1. E d i c t. (3)
Von dem Bezirksgerichte Staatsherrschaft Neustadtl wird bekannt gegeben:

man habe auf Ansuchen der interessirten Erben, des vrr 11 Jahren »d millüai»
gestellt und vermißt gewordenen Anton Icrsche, aus dem Dorfe Unternberg, in
die Ausfertigung gegenwartigen Todescrklarungs- Edicts gewilligt. Anton Iev-
fche wird hiedurch aufgefordert binnen 1 Jahr, vom Tage gegenwartigen Edicts/
zu diesem Gerichte zu erscheinen^ oder d'.fts dem unter einem für ihn aufgestell-
ten Eurator, Hrn. Stephan Marql ln Neuft.li.tl, auf eine Art in die Kenntniß
seines Lebens zu setzen, als im Widrigen man zur Todeserklärung schreiten werde.

Bezirksgericht Neustadtl am 19. Iu ly 1822^

?.:uf der Capuz. Vorstadt Nro. 64, werden verschiedene gute alte stcyr. Weine, die

Verzeichniß der hier Verstorbenen.
Den 20. Iu ly . Helena Schusterschilsch, led. Insüultsarmc, alt 79 I « h r , in dir I " -

HenÄüsse N ro . 226, an der Auszehlm-.g. , „ ^ ,
Den 2«. Iosepha Sft iß, Braut des Johann schwel), Gastgeber, alt 16 Jahr , in ^er

Spüalaasse Nro. 27^ , an Convulsiolu'n. — Der BiN'ba,^ I am^ ig , Witwe, wohnh. in der
Tyrnau Nro. i 3 , ihr Sohn Johann, alt 1« ,z4 I ^ d l , ist »n d„n kleiden Graben eniuu^il.
^ Den 23. Frai.cisca Orcner, Witwe, alt 7! Jahr, von Pla„ aus Böhmen gebürtig,
und Ia< ôo Loger'/ alt 72 Jahr/ beyde im Civi l-Soital Nro. 1 und b,yee an bi!r Wassersucht.
, Dem Johann Gossar, Senner , s«iüe Tochter Apülloin'a, all, 4 I a h r , in der Krata-l Nr».,
'?^,"an Fraisen. — Maria Anna L^'chard, led. Imncu'.sarme, all .'),. I . 'hr, am Älteinnarkt
Nro. 33 , an der Auszehrung. — Die irrsinnige Theresia Retmanza, led. Institutsarine, alt
«0 <^ahr, ai<f der S t . P. V . Nro. 76, an Altersschwache.

Den 26. Dem Michael Poloischnig,, Fuhrmann, sein Tohn Georg, alt 22 Jahr,, 1«

^ " ^Den^ ' ^ I ' ac^^ reao r , Schuhmachergtsell, alt d5 Jahr, im Civil-Spital Nro. ' ,
TN Alre>ls^«äche.



Gubernial - Verlautbarungen. ^
Z. 85K. K u n d m a c h u n g . Nr. 8787.
<i) Es ist ben dem hiesigen k. k. Fiscalamte eine Concevtspractikantenstelle mit dem

systemisirten Adjutum jahrlicher 3on fi. M M . , welches jedoch erst nach einer sechs-
monathlichen enlsorecheliden Dienstleistung, vom Tage des abgelegten Eides ge-
rechnet, flüssig wird, in Erledigung gekommen.

Alle jene, welche diesen Dienstp^sten zu erhalten wünschen/ haben ihre G<-
suche, welchsn dielegalen Beweise über die zurückgelegten juridischen Studien,
Mora l i tä t Kenvtlilß der krainerischen Sprache, Alter, bisher geleisteten Dienste
tmd allenfalls sich bereits erworbenen practlschen Geschäfts-Kenntnisse beyliegen
muffen, bis iss. November d. I . bey d,eser Landesftelle zu überreichen.

Vom k. k. »llyr. Gubernium. La,bach am 26. Iu lp 1622.
. F r a n z R i t t e r v. I a c 0 m i n i , f. k. Gub. Secretar.

Z. L6 i . U m l a u f s c h r e i b e n Nr. y i " 5 .
des k<nserl. königl. illvrischen Guberm'ums. (1) '

Wiedereinführung des freyen Salzhandels in Steyermark und im Klagenfurter
Kreise.

I n Folqe a. h. Beschlusses Gr. Majestät, daß in Steyermark und im Kla-
genfurter Kreise der ehemahls bestandene Salzfreyhandel wieder eingeführt wer-
den solle, und m Gemaßhm der Hierwegen von der k. k. allgemeinen hohen Hof-
kammer am 27. ^uny l. I . erlassenen Verordnung, wird hiermit zu Iedermans
Wissenschaft bekannt gemacht: « ^
- iüens. Vom ersten August l . I . angefangen, wird das Salzgefall bloß den
Dalzverschlelß nn Großen zu 5o Pfund und centnerweise betreiben.

2tens. Von dielem Zeitpuncte an steht der Salzverschlciß im Kleinen Je«
derman ohne Unterschied zu, ohne daß kierzu eine Berechtigung angesucht wer«
den darf. Die Befugnißscheine der gegenwartig bestehenden G«lzderleger und Salz-
klemverschleißer werden daher gleichzeitig erlöschen.
, ,<̂  c ^ ^ ' - / . Salzfreyhandel darf auch in die benachbarten Lander, wo des-
selbe ichonemgefuhrt iss, ausgedehnt werden. Das Meersalz aber, welches an

^/ekusie emgesblfft wird, darf nur zum Verkaufe in fremde Staaten ver-
N'end?t,folgllch mcht wieder an einem andern Orte der k.k. Seeküsten ausgeschifft
Gerden, ^ede Uebertrerung dieser Vorschrift würde als Salz-Eontreband zu be-
handeln seyn.

^tens. Die Magazine des Salzgefälls, dann die Verkaufspreise im Großen,
fnd aus dem nacyfolgrnden Verzeichnisse zu ersehen

5tens Betrugerlsche Handlunaen, welche sich einSalzhandler etwa imGewich-
te oder auf eme andere Art und Weise zu Schulden kommen läßt, unterliegen
der gesetzlichen Straft . Laibach den 26. Iu ly 1822.

Joseph Graf Sweerts-Svork,
Gouverneur.

I g n a z Edler von Tausch, k. k. Gubernialrath.
(Zur Beylage Nro. 63).



> » . . , ' T a r i f s
der bcy den kais. königl. i?alzämter» i» Steyermark und im Klagenfurtti.-

Kreise bestehende» SalMelse.

NemcsSud,°d«,! ",,
Stocks« ; dann ^ «,

Nahmen der Salzamter. __ . ^___^__^^
p E i n Centen

^ fi. I kr. 1 dl. j fi. I kr. ! dl."

I u S t e y e r m a r k.
Aussee 6 9 — 4 55 i
Leobcn 7 3 i 2 6 17 3
Murau 7 69 — 6 46 1
Gratz 87,1 6 53 2
Fürstenfeld . g Z i 1 7 .17 2
Ehrenhausen . . . . . . . . . 7 52 2 6 33 3
Windischfeistritz 6 10 2 6 56 6
Gonowitz 8 19 2 7 5 3
Wernsee . 7 58 2 6 4 / ^ 3
Fridau 6 9 — 6 54 !
Windischgratz g 26 — 7 12 1

I n K ä r n t h e l l .
Friesach . 6 11 1 6 67 2

' Wolfsberg 8 21 — 7 7 1
Klagenfurt 6 3 i — 7 17 ^

— . ^ " ^ " ^ ^ f ^ —«^«^^^
der bey den kais. königl. Salzämtern im Königreiche I l lyr ien bestehenden

- Salzpreise.
«n .. ^ ^ , Schwarzes oder
Wezßes Salz g^ues Salz

Nahmen der Salzämter. ^-__—
E i n C e n t e n ^ ^

ft. I kr. l dl. l ft- < kr. ? ^

taibach 5 56 — 5 12 l —
Triest uni) Tlbein 5 10 — 4 26 - "
Fiume und Buccari . ä 3g — 3 55 ^"
Zeng und Carlobago . . . . . . . 3 4 0 I — ^ z - " " ^



-Z. 8So. U m l a l: f sck) r e i b e n Nr . 86)5.
des ka^strl. königl^ illyrlschen Gubernlums. ( i )

Die Aussch-sfunq deS aus den Aeranal-Magazi.cn zu Zeng oder ^rlobago er-
kauften G ^ e s an einer der öst^reichlschcn Küsten nnrd verbothen.

Es wird hiermit in Folge herabgelangten hohen Hofkammerdecrets vom 4. v.
M . , ^ . , , l ^ ^ , zur allgemeinen Kenntniß und Pachachtung gebracht, daft vom
i . des k. M . August l. I . angefangen, an wclc^m Tage diese Kundmachung m
Wirksamkeit zu treten har, kein aus den Aerarial-Magazinen zu Zeng odcr^ar.
lobago erkauftes Salz an ciner der ost,rrelchischen Küsten^usgeschcht werden darj-,
wldriqe,is dasselbe c>, ntred.lndmäß'.a behundelr werden wurde.

Dlese Anordnung hac nur auf jene in den genannten Magazinen cmqckauf-
ten Sal;quantlt<ircn ni >>t zurück zu wlrken, welche, in Folge ciner besondern vor
dem i . Auguü d. I . auvM'rnalen Beroilllgung der k. k. iüyr. Zollgefallen-Ver^
waltung, in ein».m össerr/ichl«a)cn Seedaf n ausgeladen und entweder daselbst ver-
schlußen oder wcttcr landeinwärts verführt werden können.

Laibach den ,9. I u l v i«22.
Joseph Graf Sweerts-Spork,

Gouverneur.
I g n a z Ed le r v. Tausch , f. k. Gubernialrath.

Z. 35^. C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g . Nr. 8c)y>. '
(2) I n Folge a. 5. Entschließung vom 2,^. v. M. / wird zur Besetzung derLchv«

can^el der reinen Elcmentar-Mathcmatik an dem Lyceum zu Laibach den 1/». It^)-
vember d. I . cin neuer Eoncurs abgehalten werden.

M i t dieser Lchrcanzcl ,st für einen weltlichen -Vrofesior ein iabrtichcr Gehalt
von 3oo si^, Ulid das Vorrückunasrecht auf die höh?rn Gehaltsstufen von 9^0
und 1000 fi. ucrbunden, wovon jedoch ein Gelstlicher in jeder Stufe um 20Q fl.
weniger bekommt.'

Dieses wird / in Gemaßheit hoher Studienhofcommissions - Verordnung vom
6< I u l y d. I . / Nro. 4/,3H,zur allgemelnen Wissenschaft mit dem Beysatze bekannt
gemacht, daß die Eom-oercnten , welche diese Eoncursprüfung zu machen gedenken,
sich vorlaufig bey der hierertigen philosophischen Studie.. - Dlrection zu m^den,
und derselben ihre mit den Documenten über ihr Alter, Geburrsort, Religion,
S tand , zurückgelegte Studien, etwa schon geleistete Dienste und sittliches Betra-
gen belegten Gesuche zu übergeben haben.

Vom k. k. illyr. Landes? Gubernium. ?aibach am 2l5. I u w ,822.
, A n i o n 5̂  u l : s t l ^ ^ ^ G u ^ b . ^ c r e t a l ^

Kntöämtliche Verlautbülung.
Z.L53. (2) Nrc. 0307.^

Zu, Folge hoher Gub. Verordnung vom 26. d .M . , Nro. 9041, müssen für
das hlesige f. k.prov. Strafhaus n o Dtück einfacher Bettkotzen be,ygeschafft werden.

Zu'dieftm Ende wird den 1^. August l . I . , Vormittags um 9Uhr, bcy die-



W - - — 995 —

sem k. k. Kreisamte eine Minuendo-Versteigerung Statt haben; wozu nun a3«
kieferungslustlgen zu erscheinen hlermit vorgeladen werden.

K. K. Krnsamt Laibach den )o. Iu ly 1822.

Z. 842. (3> Nro. 6141.
Zu Folge hoher Gub. Weisung vom 20. d. M., Nro. 89Z6, wird zur Bty-

schaffung des, für die hierortigen öffentlichen Canzleyen für die künftlgen Wlnter-
Monathe erforderlichen Brennholzes, eine öffentliche Licitation am 7. k. M.August,
»on 9 bis 12 Uhr Vormittags, bey diesem k. k. Kreisamte abgehalten werden.

Hierzu werden nun alle Lieferungslustlgen mtt dem Beysaye hlenmt eingela-
den, daß die Licttationsbedingnisse taglich m den gewöhnlichen Amtsstunden von
y b:S 12 Uhr Vormittags und von 3 b:s 6 Uhr Nachmittags in dleser Amtscanz-
ley können eingesehen werden, und daß sich die beyläufige Erforderniß auf 1)77
Klafter harten und i3 Klafter weichen Holzes belaufen dürfe.

K. K. Kreisamt Laibach am 24. Iu ly 1822.

Stadt - und landrechtliche Verlautbarungen«
Z. 846. (2) Nr. 3746.

Bon dem k. k. Stadt- und Landreckte m Krain wird den unwissend wo befindliche«
Balthasar Ochslein, Maria Oblak und Stephan Hchedm mittelst gegenwärtigen Edicci
erinnert: Es sey auf Ausuchen des Dr. Lorenz Sd^rl, als EmatorS der Andrccs Wcr-
gant'schen Kinder uno Erden, wider die Ehclcute Ällch.iel und Nepomucena Kodar, in
dle c^ecutive '^eiloiethung des, den gedachten (Khcleuten gekorigen, >n der Eap. Vcrstadt
fub Nro. 5 gelegenen Hauses sammt Garten ui.d zweyen Äckern, .qelrilligct und zur öf-
fentlichen Berstclgerung der 7. Octover, n . November und 9. December d. I . bestimmt ,
worden. Da nun dlMben als Gläubiger auf diese Nealttäce'n mit Forderungen intabu« >
lirt erscheinen, ihr Aufenthaltsort aber diesem Gerichte unbekannt lst, so hat m^n, zur
Bewahrung occ chnen aus ihren Tabul^rsähcn zustehenden Rechte, den hierortigen Gc«
richtsadvocaten Dr: Joseph Lusner als Curator bejteNt, dessen dieselben zu dem Ende hier-
mit verständiget werden, damit sie zu den bestimmten Feüdiethungstagsahungen allen-
falls selbst erscheinen oder einen andern Sachwalter bestellen, oder dem bereits von diesen«
Gerichte bestellten, die dießfallö nöthigen Erinnerungen zu machen wissen mögen.

Laldach am 5. Iu ly 1622.

Z . 647. (2) Nr.57^6.
Bon dem k. k. Stadt- und Landrechte in Krain wird bekannt gemalt: Es sey von

diesem Gerichte, auf Ansuchen des Dr.Lorenz Eberl, Eurator der'An?re Wergant'schen
Kinder und Erben, zu Medno, wider die Ehaieute Michael und Nepomuccna Kooar,
wegen schuldigen 23o st. M M . , in die öffentliche Hersteigerung dcS, den Exequirten ge-
hörigen, äuf 2632 ft. 35 kr. geschätzten, in der Eap. Vorstadt sub Nr 5 defindllchen Hau-
ses sammt zugehörigen Garten uno zweyen Äckern, gewilliget und hierzu drey Terml«
ne, und zwar auf den 7. Oct., n . Nov. und 9. Dec. 1822/jedes Mahl um «"Uhr Bsr^
mittags, vor diesem k. t. Stadt- und Landrechie bestimmt worden, daß, wenn diese Rea'
litäten weder bey der ersten noch zweyten Feilbiethunqstagsatzung um den Schätzungswert,
oder darüber an Mann gebracht werden könnten, selbe bey der dritten auch unter dem
Scyä^ungsdctrage hindan gegeben werden würden; wo übrigens den Kauflustigen nen stey^
die dleßfalligen Licitationöbedingnijse, wie auch die Schätzung in der dieUandrechtna^"
Regi-ls'tur zu den gewöhnlichen Amtsstundcn oder bey dem Executions/ührcc Dr. ^sren«
Hberl einzusehen und Abschriften davon zu verlangen.

Laihach am 5. Iu ly 1L22.
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. __ Aenttliche - Verlautbarungen ^
«»' ^ T a b a t - V e r f ü h r u n g s . L i c i t a l i o n . Nr. 5o88.
(2) Bon der k.k. Tabat- und Etämpclgefällen-Administration zuGrätz wird hierdurch

erkannt gemacht, daß über die ^adatvcttührung aus der t. t. Tabakfabrik zu Fürslenfel»
nach Grah und von da zurüct, auf das ^ahr vom i . Jänner bis Gnde Decemtcr ib25,
untcr Vorbehalt der höh<rn R^tlsication, am 2. October ^22 , Vormittags um ,0 Uhr,
m dem hiejigen Acmimftlcnionö.Amtthausc in der Raubergasic Nro. 278 im 2tcn Etock
eme oftenlllchcBclstcigirung, aufPtc.se inConvent. Münze, abgehalten, und diese Ta-
valvenührung dem Wcn,gftfcriernden contractmaßlg überlassen werden rrird.

Zu dieser Velsteigerung werten mcht nur die t.t . priv. Grcßfuhtlcute und jene ^uhr.
wesenSunternchmer, welche eine hm.ängliCe Anzahl ebener Bespannungen haben, stn.
dern auch icne, welche sich l^gal ausweidn, daß sie so rermögUcle Männer sind, daß
sie dle erforderkchcn guten, brn.ckdaren Bespannungen stets aufbringen, und nach dem
ltdcSmah.lgcn Bedalfe sogleich sieNen können, mlc rer Orinncrung eingeladen, tc.ß die
MMelgerungslustlgen v,r der Licitanon über dn Fädigten, t^c auf 6000 ft. bestimmte
^auUon m (Zsnv. Münze, m Banknoten, in össentlicten, im werthe nach dem ^cnncr.
Vorsecursc berechneten Swatspapleren, oder aber mtticlst einer c>uf Oonrentions-Münze
ausgeftrügten PupMarslchelhctt gtrrährcnden Hrpothlkarursunde leij'.cn zu tonnen
sich auszuweisen, und das Reugeld von 6c.« ft. C M . sdcr Banknoten vor dem Anfanae
dcr Licttaliotl bar zu erlegen haben.

' Zugleich wiro noch erinnert, daß nach abgehaltener Versteigerung, den a. h. Vor«
fchnfccn czcmay, teme nachträglichen Anböthe angenommen werden, und dak der Best-

^ Llcitationsprotocolis verbindlich und mcht mehr zu-

«^ ^ ^onträctsbcdingnisse können bey der hicrämtlicken Registratur in den aerröbn.
lichen Amtsstundcn von 6 Uhr früh bis 2 Uhr Nachmittags einge chcn werden.

^ ? ^ ' > - ^ ^ . . ^ l c i t a t i o n S ' A n k ü n d i g u n g . Nro. ,01a.
5 i^ l '! ^ ' ^ ^ " k ^ und Stä'mpclgeMen-Administration wird hiermit zurWis»
ftnschaft bekannt gcmackt, daß am 21. August d. I . die Lieferung des, im Jahre 1L25

.^ z ^ ^»tampelamt in Gräy erfoldcrllchen (Zanzlcypapiers ron t3ilft)undert Rieh,
n i ^ . ^ 7 , ^ ^ der Höhe und 6 Zoll in der Breite hadcn muß, mittelst esscntlicker
" t e n w ^ ^ ^ Genehmigung, durch (5cntract dem Wenigst.

dieses ^ ^ 3 n ^ ^ " " " s / welche am 21. August d. I . um ,« Uhr Pormittags bey
' " Gefalls-^cbäude in cer 3 cubcrßaslc 3^ro. ö^U,

d?rn . . ^ ^ 5 - ^ Ä . " i " " d ^ " " d , werden nicht nur rie Pcpierfadrilarten, fon.
tra7tL s ^ ^ ^ , / m ! , s . ^ ^ ' Erinnerung eingeladen, daß die Bedingnisse des (^cn-
ren» ^ ^ n»e dleMusterbogcn, bey der Registratur dieserGcfäNs-Administration näh-
rend de« vorgeschriebenen Amtsswncen von V UHr f.üh b s2Uhr Nachmittags eingeben
^ ? > " ^ ^ ' " / " ü^ d ^ / ' e r V «steigernde am Tage der Bersteige.ung über die ^ ä .
f i 3 / " des(iautionöerlages vonAclthunde tGulden H . im Baren oder mittelst cssent-
^ r nach dem Borftcur e beredenden, Obligarioncn sicb auszuwe'scr , so nie mit dc«
Betrage ^ n Achtzig Culten l3M. im Baren, als eaö estgesehte Vativm um so gewis.
s ' / i u "ersehen bare, als diese Mtz lg G , ^ tn sogleich erlegt werden wussen, i nd jeter,

" ' ^ cuözunciw vermag, noch vcr der Belst.igelung

. . l ^ l ^ " ^ n s wild noch besannt gemaät, doß auf aNerbössie A»-cldnung ncck der ab
f«V^ ^ > Versteigerung leinen wetteln Anbeter mebr werde Gihcr scflU» Ntrden
^ n t . r f ^ i 7 ^"ngstfcreclnte glnä von tem ^ g e an ols er tak iicltatiot.öflotocoll
«ntk^rt lgt , verbindlich und »ucht mehr zurück zu treten WechtiOtt sey.

Arah den »3. ^uly »V22. .



M - ^ ^ ^ M Vermischte Verlautöarulzgen.
Z. 85,. (2)

Vom B<'zirk'g:ciHtc der Yerrschafc Tl>urnambart wird hiermit bekannt gemacht:
Ss ftu aui U »suchen des pecrn Joseph H.nc^ier, al) Oarl u,n) Toer^sia SmrekerisH^n
V^cla^N lff^-vUtstcä:;ec, von Erlacyy^f, in oi: qeri.hillche Fnlbiet'^llig ocr, dem Adam
Klatsch zu H.csina ged^ciqen, wc^en, oer n)g Urr^ i ls d). 2 i . Bcccmoer 162^ sHul5l-
gen 1-66»i> 6t r . 2 ) l . M N nebst 5ieb^n,?eroiildlich?eiten, mit Pfandrecht belegten, un<
term 2^. I?ote:nl)ir 18^1 auf 27) f l . gerichtlich ge''liä<ircn, in Wernni licgenien, zum
Gitte E r l a ^ ^ f su'i Dom. Nro. 5 dien?tbarcn, in Äccrn und Wiesen, dann in Wohn«
ur»H W.cthfl) lftsg3bw''en be^tählnd.'r Äominica l -R^l i ta ten, im We^e der Exec^tion
g^w'tlligct wococn. D.i nun hierzu drey Ter.mne, uns zwar für dcn ersten der 2ä. A,l«
gu5t,.füc den znt^ten der 25. September und für den dritten der 25. October l. -5. mit
dem Böosatz? bestimmt wocden, d a ^ wenn die vorhesagte Realität ;vec>er bey 5e>n cr-
fteu noch zweyten Termine um den Zcbähün^s oerth oder darüber an Mann gebracht wer-
dcn könnte, bcv dem dritten Termine auch unter der H,biyun,; kindan gegeben werden
würde; rvelche sotbane Realität gegen glcich bare Hez,,!)lun^an fit) m bringen gedenken,
s'H an dcn gedachten, im erforocNlchen Falle auch nachfola/noen Tagen Vormtttag von
9 bis »2 Uhr, im Octe Wecsina einzustn^>cn «nd ihrs Andoroe zu Protvcoll ^u geben ha-
den, al3 auch oer auf dieser Realität vorgemerkte Gläubiger, Hr. Äschuö Kreyna, voc-
geladen wird.

BczirksgeriFt Tburnam^a^t den ,6. Insy 1832.

Z . 727. ^ (2) «<1 Nr. 376.
Von dem Bezirksgerichte der Grassckaft Auersrerg wird bicrmit bctannt gemacht:

Es sey von dcrn B.'zirrsqerichte der ^erisdafl Kaltenbran und Tdurn zu Laidack, auf An-
langen des Alo»)s Wamrnb'ttsch, in die crecutive Velsteiqerung 5er, dem Mach. Iui'anz
gehörigen, zu Ponique gelegenen, d,'m Grundbuche der Grafschaft Aueröpcrg sud Nect.
Nro. 4 dicî stoare und auf 3i5 st. W / N . geschäht̂ n kalben Kaufccckt^bube gewilliget un)
um dic Vornahme derselben das cingangoerwähnt/ Gericht crsucbt lvorden."

Es werden nun zu dieser ^Versteigerung der 27. I u l y , 2^. Augu'"t und 27. ScpteM«
bcr d. I . , je^cs Mahl Vormittags um 9 Uhr, mit dem Beysatze bestimmt, daß bc>)
der dritten Tagsayuna. diese Realität auch unter dem Schatzungäwertbe binoan gegeben
fvecden würde. Die Bcdmgniise sind täglich in hierortiger Gerlchtscanz^cy einzusehen.

Bezirksgericht l5rafschaft Auersycrg am 27. Iuny 162?.
A n m e r k u n g . Da nun bcy der ersten Tagsatzung kein Kauflustiger erschienen ist, ss

wird zur zweyten und dritten /;>ilbisihungstagsaßung geschritten werden. Hiermlt
Kaustustig? eingeladen werden.

Bczilkägerl.yc Grafschaft Auerspcrg am 27. Iu l y 1822.

z"^3^ E d i c "t7 ^ " " ^ " "Nro. 6.
(3) Ü)n dcm B,'.z'rk'5gerichtc der Staatihcrrschaft Miä'elstättcn wird hiermit bekannt

«cmacht: Es seo auf Ansuchen des Gcorq Starre, von Unterfcrniq, in die gebetdcnc Auö-
fcrtigung der Amortisationsedictc rücksichtlich des, angeblich in Verlust gerathenen, vo"
^em'Äcvwaltungsamte der Staatsherrschaft Michelstätt>,-n am 6. Acri'l' 1616 auf Nah-
-men des Andreas und Georg Starre, als Orkaufer und Oigcnthümcr eer vorkin Go>cc<
mann'sben hübe, wider Johann Gerkmann, als Verkäufer, und Lor^nz Kallinsckcq,
als Gläubiger, über hinterlegte 2oi-ft., 4a kr. ausgestellten Lcgscheines sse^issiget worden;
daher haben alle jene, wel be auf diestn Legschein, aus was immer für cincm Rechts
ftrunde, Ansprü-be zu stellen vermeinen, diese ihre Ansprüche hinnen einem Jahre,
W>ch'N und 5 Tagen soqcwi§ vor, diesem Gcrichte anzumelden und rechtsgültig darzu-
thun,'widrig>ns auf weiteres Anlangen des obgedachtcn Blltstcllers dlcscr Legschem naq,
^ruchtlas verstrichener Fnst für getöotet, null und kraftlos erklärt werden würde.

Michelstätten den 2g. Jänner »Ü22.



H ^ ^ - S d i c t a l - V o r l a d u n g (2) '
der paßlos abäsenden Incividucn des männlichen Geschlechts im Bezirkt Lack.
'<>on der BeziltScdrigkclt k. k. (Zameralherrschaft Lack zrcrdcn nachfolgende, bey der

' ^ßla^r igen 1622. (.onscrlpl. Revision als paßlcö verzeichneten und unwissend rro befind«
u^cn Individuen des männl. Geschlechts mit dem Bcysahe zur (ärsckcwung hicrmitrorgela-
ocn, daß sie Nä) binnen stchs Moncthcn ror diese Bezirtöobligicit um so gewisser zu'stel-
^ " ' . " u nre Paßlosigtcit und Ausbleiben gchcrig zu rcä)tfclti.i,en habcn, als sie scnstim
"usdlelbun^sfallc nach dem höchsten Ausirandcmngspatente behandelt weldcn würden.

Bczirlsobrigkeit Lack am 3o. I u n v 1L22.

^ ^ a h m e n 8 _. , , 3 !
^ derVorgerufenen.l Geburtsort. 3; P f a " r. « Anmerkung.
,Z) 8 ^ !

1 Michael,Iankovitsch S t . Andre 6 Stadt Lack '5
2 Gregor Scdcy Brcbounza d Luzbne !
3 Iobann Franco ^urgstall 4 Stadt Lack >
4 Joseph Witschet Dauzha 2 LcSlouza
5 Ioscpl) Koser do. ^ do.
6 Blas Mackoritsch do. 23 do
7 Caspar Kallan DcNcnavaß ,4 Scl^ch

^ U " o n Icslenz do. 46 do.
9 Marcus Tiscl)ou. l^isnern 64 Gisncrn

' " ^ b ' n n (.'rbcschmg ^. Geist 5o Altcnlack
11 Matthäus Erbeschlüg do. 5o do
'2 ^ranz Tautschcr ^ Golliza 6 Selzach
rä Vcrban Ranth co. i5 do
' t V ? " . Arschin Gorönavaß n Tratta
15 Joseph IcreD Kcrnize 7 Leskouza
ib Johann ^ugovitz Lack s;/z Ktadt 9ack

16 Gregor Groß do. ^k ^ '
.9 Andre Pollanz 00. K ^
2« Jacob Iamnig do. 3 !
2' Michael Iamnig do " ^ ^
22 Mar t in Ranth do. ' ^ ^ '
23 Gregor Kautschitsch bische ' 8 ^ < ^
25 Z ' ^ b Fabian S t ! Leonardi " Z '^onard i
2l) Johann A^ldmayer do. ^ ^ > . " u ^
26 Vaknt in Widmaycr do. «^ > ^

j2. Facob Mascdgon Novine ^ °'̂ ,a
,28 Johann Koschuch S t . Peter 2 ^
2 , Mar t ln Platischa Podj^vimberdam 25 Neuosilitz

,,̂ o Anton Ranth Sallloq - 22 Saliloa
^ Gr^or Mttsch ^ Säabiavaß ? Unand
ö2 Martin Arrer Säuttna ,h Z.. Ä
55 Manbäus Randt selzach 3 Se,ack
-^ Mattbäus Dermotta Saornadobraua 3 ^ratta
3 lö'reftor Tschadcsä) Smdor 4 Leskouza

I5bj ^gnaz Machomsch l^ratt» ^ . 5 Tratta



^ . r « ^ r « " u f « n c n . «"urtiort. Z P f . r r. Anmert«««. !

3? 3eonhard Tautscher Tratta i5 Tratta
3) Valentin Oebellat Vißokim 3 Pöllanb
29 Anore Marenig Wistcrt i5 Altlack
40 IR^thias Hrmco do. 17 do.
41 Mathias Kruch Z^achen 53 3.vk
42 Aadre Erschen Zbemile 6 Astlack
45 Georg Kemperle Fheschenza » Selzach
44 Vüent in Kemperle do. 1 do.
45 Valentin Pogatschnig do. 6 do.

Z. 643. Conveca t iens -Ed ic t . Nro. H27.

f(2) Von >em Bezirksgerichte Kceutberg wird anmit öffentlich bekannt gemacht: Es sey
zur Anmeldung und Liquidirunq dcr Veclaßpassiva
Ĥ r 3. September l. I . , Nachmittags um 3 Uhr, nach dem zu Kletsche am 3 i . October

»62, verstorbenen Martin Ude;
» 4 . b e t t e detlo » 5 « nach dem zu Kietsche am 3o. Octobel

»3lL verstorbenen Stevhan Slwer;
» 6 . d e t t o Vormittags » 9 ,» nach dem zu Snoschet am 6.Iuny »3»»

. . / verstorbenen (Hesrg Vojeuz-,
„ b. t e t t 0 dctto » 9 » »ach dem zu P^eline am 12. Matt

,6i6 verstorbenen Gregor Widmer;
« 9 . tzetts - detto ,» 9 » nach dem zu Vicr am 24. Februar »9»s

verstorbenen Urban Jack;
!» 9. d e t t 0 detts » 9 » «ach dem zu Aich am 25. Fuly »6is

verstorbenen Georg Staire;
^,10. d e t t o detto „ 9 » nach''dem zu Scheenbüchel am 21. April

l. I . verstorbenen Ioh. Lutterscke,«,:
^ i l . d e t t o dett, » 9 » nach dem zu Scheenbüchl am 7. März

^ , . >32i verst. Math. Marintsch^g; ^
„ 1 1 . d e t t o Nachmittags « 3 « nach dem zu Verch am 3. März l. 3»

, verstorbenen Anton Klander;
»,2. d e t t o Vormittags « 9 » nacb dem zu Aicd am 5. März »2»*

verstorbenen Joseph Grosckel
init dem Bedeuten bestimmt worden, daß alle jene, welche an die V:rlassenschHften ob?
gcr verstorbenen Individuen, sowohl als Erben, wie. auch als Gläubiger, oder aus was f"t
einem R-Hts;runoe immir, einen Anspruch zu machen berechtigt zu seyn vermeinen, an
den êda htött ^iqen un) -̂ u den bestimmten Stunden in diese Gerichtscanzleo entweocr
persönlich o»er d.icch ge^ori^ Bevollmächtigte soqewiß zu erscheinen und sich diehfaüö z"
melden h lben, als im Äl3ri;en die mehrqenannt?n VerlasscnsHaften ohne weiterer ^üc»-
sicht abgehandelt und den nb berechtigt Meldenden eingeantwortet, die nicht Orsdiex<"
».'n aber die Holgen des s i4 . §- b. G. B . nur ihrem Saumsale allein zuzuschreiben habe»
werden.

Bezirksgericht Kreutberg am 22. I u l y 1822.


